
Bericht über den Schullandheim-Aufenthalt der Klasse 4A mit Frau Leibfritz und Frau 
Kempter auf Burg Wildenstein (02.–04. Juni 2025) 
 
Vom 2. bis 4. Juni 2025 verbrachten wir mit der Klasse 4A drei erlebnisreiche Tage im 
Schullandheim auf Burg Wildenstein bei Beuron. Die mittelalterliche Burg liegt hoch über dem 
Donautal und blickt auf eine lange Geschichte zurück: Sie wurde im 13. Jahrhundert erbaut 
und diente einst als Ritterburg und später auch als Zufluchtsort. Heute ist sie Jugendherberge 
und Lernort zugleich – ein idealer Ort für unsere Klassengemeinschaft. 
Wir übernachteten im Ostflügel der Burg, der früher als Pferdestall und Unterkunft der 
Soldaten diente. Allein das machte das Ankommen für die Schülerinnen und Schüler zu einem 
besonderen Erlebnis. Die Aufregung war groß, als die Zimmer bezogen wurden – viele 
staunten nicht schlecht über die dicken Mauern und das besondere Flair der Burg. 
Am ersten Abend stärkten wir uns an einem leckeren Buffet mit frischen Salaten und 
Spaghetti. Danach folgte eine spannende Burgführung, bei der die Kinder viel über das Leben 
im Mittelalter und die Geschichte der Burg erfuhren – inklusive geheimnisvoller Winkel und 
Rittergeschichten. 
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen der "Ausbildung zu Knappinnen und Knappen". Im 
umliegenden Wald mussten die Kinder sowohl als Team als auch einzeln Aufgaben, Rätsel und 
Spiele meistern – alles unter dem Motto Zusammenarbeit, Mut und Geschicklichkeit. Die 
Begeisterung war groß, und es war schön zu sehen, wie viel Teamgeist und Kreativität dabei 
zum Vorschein kam. 
Am dritten und letzten Tag gestalteten alle ihr eigenes Wappen aus Filz – ein gelungener 
Abschluss, bei dem jedes Kind ein kleines Andenken an die gemeinsame Zeit mit nach Hause 
nehmen konnte. 
Die Stimmung war durchweg positiv und das Wetter trotz regnerischer Phasen gut zu 
meistern. Die Tage auf Burg Wildenstein werden uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben. 
Als eine intensive und schöne Zeit des gemeinsamen Lernens, Entdeckens und 
Zusammenwachsens. 
 
 


